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Team Colibris Vienna in Salzburg angekommen 
– Große Vorfreude auf Heim-WM


22 Teams aus 17 Nationen und ein wunderbarer Rahmen mit ausverkaufter Salzburgarena an 
beiden Wettkampftagen: Mit den 25. ISU Synchroneiskunstlauf-Weltmeisterschaften 2026 
steht ein besonderer sportlicher Höhepunkt unmittelbar bevor. Mittendrin: das Team Colibris 
Vienna.


Noch zwei Tage trennen das Team Colibris Vienna von seiner Premiere bei ISU 
Synchroneiskunstlauf Weltmeisterschaften. Entsprechend groß ist die Aufregung im 
österreichischen Nationalteam, das heute von Wien nach Salzburg gereist ist. „Die Vorfreude ist bei 
uns allen enorm“, erzählt Katharina Grantner, eine der beiden Team-Captains, bei einem heutigen 
Pressetermin in der Salzburgarena. „Diese Heim-WM ist eine tolle Chance für uns und wir wollen 
uns bestmöglich präsentieren.“


 
„Ein einziges Miteinander“


Die gebürtige Salzburgerin kann es kaum erwarten, ihr Team am Freitag beim Kurzprogramm und 
am Samstag zur Kür auf die bestens präparierte, mobile Eisfläche in der Salzburgarena zu führen. 
Auf diesen Moment arbeitet das Team bereits die gesamte Saison konsequent hin. 


„Der gemeinsame Traum von der WM hat uns zusammengeschweißt. Es ist ein großes Miteinander, 
ich spüre einen starken Zusammenhalt. Und das ist sehr erfreulich, denn nur so ist Erfolg im 
Synchroneiskunstlauf möglich“, betont Katharina Devitofranceschi, zweiter Team-Captain des 
österreichischen Teams. 


Strukturierter Weg zum Höhepunkt


Der Aufbau des Seniorenteams der Colibris Vienna begann vor zwei Jahren – mit dem klaren Ziel, 
bei der Heim-WM 2026 in Salzburg die Premiere zu feiern. Vor dieser Saison wurde das Team neu 
zusammengestellt und von den Trainerinnen Susanna Konrath, Sabine Konrath und Kristen Loritz 
gezielt auf die nationalen Titelkämpfe vorbereitet.




Monatelang dauert das Einstudieren der Programme, bis sie wettkampffähig sind, betont 
Devitofranceschi. „Wir haben uns aber in den letzten Wochen und Monaten Stück für Stück 
verbessert und stabilisiert und sind jetzt in der besten Verfassung der Saison. Alle haben dafür im 
Training sehr viel Einsatz gezeigt. Wir freuen uns daher wirklich sehr auf die WM und wollen die 
besten Programme der Saison hier in der Salzburgarena laufen.“


 
Junges Team 


Devitofranceschi, von allen nur „Kat“ gerufen, ist mit 33 Jahren die Erfahrenste im Nationalteam. 
Sie erlernte das Eislaufen in New York und lief bereits im Alter von sieben Jahren in einem 
Synchro-Team. 


„Es ist ein spannendes Projekt, ein junges Team aufzubauen und zur WM-Premiere zu führen“, sagt 
sie. Ihre Erfahrung gibt sie gezielt an die jüngeren Teammitglieder weiter – viele von ihnen standen 
erst vor wenigen Wochen bei den Junioren-Weltmeisterschaften in Danzig auf dem Eis.

Auch für den Verein schließt sich ein Kreis: Vor vier Jahren feierte das Juniorenteam seine WM-
Premiere – ebenfalls auf heimischem Eis, bei den Junioren-Weltmeisterschaften 2022 in der 
Innsbrucker Olympiaworld.

 
Finetuning auf dem Eis


Seit Montag wird sowohl auf dem Wettkampfeis in der Salzburgarena als auch in der Eisarena 
Volksgarten fleißig trainiert – von früh bis spät nutzen die Teams die ihnen zugeteilten Zeitfenster 
für finale Trainingseinheiten und zur Akklimatisierung in der Wettkampfarena. Das Team Colibris 
Vienna ist am Mittwochvormittag mit dem Zug nach Salzburg angereist und absolvierte am Abend 
in der Salzburgarena ihre erste Einheit auf dem WM-Eis.


 
Eine wunderbare Bühne


„Die Salzburgarena macht richtig Lust auf die WM. Es ist uns gelungen, eine Multifunktionshalle in 
eine wunderschöne Eisarena zu verwandeln, die dem Synchroneiskunstlauf eine sehr schöne Bühne 
schenkt“, schwärmt OK-Chefin Carmen Kiefer. Ihr Team hat besonders in den letzten Wochen und 
Monaten sehr hart gearbeitet, um die Weltmeisterschaften bestmöglich vorzubereiten. „Wir sind 
bereit, die Vorbereitungen sind sehr gut verlaufen. Am Wochenende dürfen wir die Früchte unserer 
Arbeit ernten, wenn die ausverkaufte Halle einen stimmungsvollen Rahmen für die besten 
Synchroneiskunstlauf-Teams der Welt bildet.“


Wieland Lüders, Event Manager bei der ISU, lobt die Zusammenarbeit mit dem Salzburger 
Organisationsteam: „Die besten Teams der Welt werden hier in der Salzburgarena unseren Sport auf 
höchstem Niveau dem Publikum präsentieren. Es verspricht ein Synchroneiskunstlauf-Fest!“ 




Synchro 9 – die Zukunft wird in Salzburg präsentiert


Vertreter vom Internationalen Olympischen Komitee werden den Wettkämpfen am Freitag und 
Samstag beiwohnen und dabei einen besonderen Blick auf die Synchro-9-Demo-Auftritte dreier 
Teams aus Finnland, Kanada und den USA am Samstagnachmittag werfen. „Wir möchten das IOC 
für unseren Sport begeistern und mit Salzburg 2026 einen wichtigen Schritt in Richtung Olympia 
setzen. Salzburg ist der genau der richtige Ort dafür, die Gegenwart mit einer möglichen Zukunft zu 
verbinden“, betont Lüders.


Der Zeitplan der ISU Synchroneiskunstlauf-Weltmeisterschaften 2026


Donnerstag, 9. April:

19:00–20:00 Uhr: Eröffnungsfeier & Auslosung

Freitag, 10. April:

17:00-20:30 Uhr: Kurzprogramme

Samstag, 11. April:

15:00–19:30 Uhr: Kürprogramme


Kontakt:


OK-Chefin Synchroneiskunstlauf-WM 2026


Carmen Kiefer 
+43 676 3449971


Medienbeauftragter Synchroneiskunstlauf-WM 2026


Thomas Kofler 
media@salzburg2026.com 
+43 676 65 42 195


Alle Informationen zur ISU Synchroneiskunstlauf-WM 2026:  
https://salzburg2026.com
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